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Für B_ürg·e.r.:··und Freün.öe· .. :üns·erer Gemeinde 
. . . . · ; .. : ·· ·. · . . - . 

Dezember 

Für d'Kinder kommt a schöne Zeit, 
mit Krampusangst und Niklofreud, 
Adventkalender, Kerzenlicht, 
Klavierüben, Lernen a .Gedicht, 
und rundum voll Erwartung sein. 
Die Kinder können si no gfreun. 

Für uns, die was erwachsen san„ 
fangt jetzt der Streß erst richtig an. 
Die langen Samstag, sehr g~hetzt, 
rennst um Geschenke. Kaufst auf d' Letzt 
um teures Geld an mordstrum Bam. 
Die Mama bacht no gschwind daham 
Vanillekipferln, Bischofsbrot -
des riacht so guat •..• Mach dirs kommod ! 
Du fragst dich: Wo is' Jahr denn hin? 
Ja, der Kalender 'Wird scho dünn „. 
Und drum genieß, was uns oft fehlt: 
a Paar Tag Frieden auf der Welt! 

l>ie H.o~enburg 
Alte ~ehranlage aus dem 11. Ihdt., im 1 ()_." Jhdt. zum- prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgebaut. Grösster vo'llständig erhaltener 

.. „ Turnierhof Europas. Reichhaltige Sammlung vö·n Möl7~el11~~.: BHdern, 
·1=~ · · · :' Kunstgegenstände, Waffen und prähistorischen Fumlen.„. Auf der 
herrlichen Aussichtsterrasse werden täglich ufu 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler u!)d Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüme wie in der Renaissance - Zeit . 

Öffnungszeiten: 1.4. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A~·:J573 Rosenburg-Schloss Telefon: 02982 I 2911 o. 2303 

Führungen für Gruppen gegen Voranmeldung! 



Mitteilung des. A V H. für Dezember 1997 

Bio 
17.12. 

Restmüll 
24.1.2. 

gelbe(r) Sackffonne 
1s~12. 

Anfangs Dezember 1997 werden an alle Haushalte die gelben 
Säcke (für Verpackungsmaterial) von der Gemeinde . 
- in Mörtersdorf und Zaingrub durch die Ortsvorsteher - zugestellt. 
Wer nicht.perönlic~ _ anwesend ist, wird ersucht, sich die Säcke noch im :Pezemb~r vom 
Gemeindeamt abzuholen, da eine Unterschrift geleistet werden muß. 

Den neuen Abfuhrkalender für 1998 finden sie in der nächsten Ausga~~: ! 

Weihnachten, ein Fest der Familie, des Glaubens und der Liebe 
- es soll kein Fest der Verpackungen werden! 

Sicher wollen Sie Ihren Lieben auch 
mit Geschenken eine Freude bereiten. 
Lassen Sie. jedoch unnötige Ver­
packungen weg, denn diese landen 
kurzfristig iQ der i(iülltonne: · 
Oft sind Geschenke sc'hon in Schach­
teln verpackt - wozu ein zweites Mal 
verpacken? 

. . Die Verpackung kann auch selbst ein . 
·· Teil des Geschenkes sein. Man kann 

zum Beispiel: ein Kochbuch in einem 
Geschirrtuch, ein Parfum in einem Sei­
denschal, eine Lampe in einem 
Fleckerlteppich und einen Rasierpinsel 
in einem kuscheligen Waschlappen 
verpacken! Dabei sind der Phantasie 
keine Grenzen gesetzt. Auch Stoff­
taschen, Taschentücher, Brotkörbchen 

Ihr Entsorgungsexperte 

oder Keksdosen können als Geschenk 
und/ oder .·. -verpockung verwendet 
werden. 
Wer auf das traditionelle Geschenk­
papier nicht verzichten will, sollte 
daran denken, daß Geschenkumhül­
lungen aus Recyclingpapier gegen­
über herkömmlichen Papieren bei der 
Herstellung Rohstoffe und Energie spa­
ren. 
Überlegen Sie beim Geschenkeinkauf, 
ob der Beschenkte das Produkt auch 
wirkli<;:h brauchen kann. Sie wissen 
verm~tlich selbst, daß sich so mancher 
Inhalt der kunstvoll gestalteten Weih­
nachtspäckchen als mehr oder weni­
gerwertloser Müll entpuppt. Verlegen­
heitsgeschenke wandern meist über 

kurz oder lang in die Mülltonne und be­
lasten unn(:)tig die Umwelt. 
Schenkefl Sie einmal nichts Gekauftes! 
Dem müss.en nicht unbedingt langwie­
rige Basteleien vorangehen (obwohl 
sich der Beschenkte sicher auch darü­
ber freut, daß Sie ihm soviel Zeit und 
Mühe wert sind). Ein alternatives Ge­
schenk kann auch 11Zeit" sein: Ein ge­
meinsames Abendessen, ein Kino- ; 
oder Theaterbesuch, ein gemeinsamer . 
Ausflug, eine Einladung zu einem ge- :; 
meinsamen Wochenende etc., Zeit, ' 
das heißt Liebe und Anerkennung 
schenken, verursacht den wenigsten 
Müll und stellt in unseren hektischen Ta­
gen oft ein wertvolles Geschenk dar. 

- Sondermüll (Tankstellen, 
Mechaniker, Krankenhäuser ... } 

Informieren Sie sich 
Rufen Sie uns doch einfach an 

oder schreiben Sie uns: 
- Leuchtstofflampen, Fernseher, Elektronikschrott ... 

- Speiseabfälle von Gastro-
Betrieben, Betriebsküchen ... 

- Kartonagen ... 

· - Baustellenabfälle 

..... · mit optimalem ~u.ndendienst! 

Saubermacher 
Dienstleistungsgesellschaft m.b. H. 

Altweidlingerstraße Parz .. ·244~ 
3500 Krems 

;Tel: 02732170 5 21/0, Fax 70 5 21-70 

Erfüllen Sie sich Ihren WOHNTRAUM! 
S Wohnba d 1 h /-k d·t Qb es sich um < 

. =- U ar e en re 1 . . · · · Errichtung eines Eigenheimes, Kauf einer Ei.gentums-

lr-_5-... -50-.......... -. O-i/-.e-..-1 · . · wohnung, Umzug, Umbau oder um Renovierung hande,Jt 
· ., . . .. . 10 ·. - ~=~,--- w~119en Sie sich.an _Ihren ~undenberater in der . o::e ::: 

Laufzeit 20 Jahn! Effektivzinssatz 5,83 % ~f{\ : _ . . . · s pa rkasse Ei 
Horn~_Ravelsbach-Kirchber AG 



.. . ~- ~ ) ROSENBUR6- MOLD 
· ·~~ 

:· .~· . -· 

- :: :- .·~· ~. .- ..... „ 
···.;: 

Mitteilung des Gemeindeamtes 

Der Gemeinderat di~ pigitalisierung der Katastermappen der Gemeinde Rosenburg - Mold 
beschlossen. :-· ·:. · · 
Aus diesem ~nd we~dert ab sofort bis ca. AprJ 1998 im Auftrag der Gemeinde · 
Vennessungsarbeiten im ganzen Gemeindegebiet durchgeführt. 
Den Angestellten der beauftragten Firma ARGE Pigal Emca - tontsch ist hierfür Zutritt zu 
sämtliche~,@tµndstücken zu gewähren. 
Für allfälJ!~e Rückfragen stehen Ihnen die Mitarbeiter des Gemeindeamtes zur Verfügung . 

. , . 

Volksbegehren 
Volksbeg~~ren 

. „Atomfreies· Österreich" 
„Schilling - Volksabstimmung" 

Die Eintragungslisten liegen noch auf Threm Gemeindeamt bis einschließlich 
1. Dezember l997·auf. Öffnungszeiten siehe Infonnationsblatt November 1997 

.. ,.,. . - . - ~ .. ~ " 

An alle Hundebesitzer! .-, · · r ;;;J 
.. . ' •t:.J 

Bitte beachten Sie, daß beim Außerlnführen Ihres Hundes der Kot nicht .auf ~· . ~ 
Nachbargrunds~.ücken, Kinderspielplätzen oder auf öffentlichen Wegen und . , :. 
Verkehrsßäche~;a~ge,egt wird. -(Verursacher sind dem Gememdeamt bereits namentlich 
bekannt) ·· ' 
Auch sind die Kinderspielplätze keine geeigneten Orte für Hunde. 
Dieser Aufruf ist nicht gegen die Hundeb.esitzer gerichtet, aber auch hier muß Disziplin und 
gegenseitiges Verständnis herrschen! 

Lelirerchöre begeisterten 

Am Samstag den 25. Oktober .1997, konnte Bürgermeister Wolfgang Schmöger . die . 
Lehrerchqr('.{.ß.US: den Bezirken Baden und Horn auf der Rosenbu~g zu einem Abend unter dem · -
Motto_ ,,Herbstklänge" willkommen heißen. Mit Liedern aus der Renaissance und Barock bis 
hin zur Modeme, zum Spiritual und ~m Schlager, spannte sich der Bogen der Melodien. 
Der Bürgermeister betonte in seiner Begrüßungsansprache, wie wichtig die Pädagogen als · 
Träger des kulturellen Lebens des Landes sind. ~ie legen damit den Grundstein für die · 
sogenannte Hochkultur, welche ohne die Kulturarbeit undenkbar wäre, die überall im Land, in 
den Städten und 9emeinden geleistet wird, 

.-;.'• \ . 

RAIFFEISENKASSE HORN 
. . 

~~~···· 



Bevölkerz.1ngsspiegel 
~.., _. -. 

Geburtstage im-Dezember 1997 
zum 50. Geburtst,ag 20.12. 

wir gratulieren 
Theresia Göd ., : . Mold 64 

zum 70. Geburt~tag 
zum 80. Geburtstag 

Geburt 

30.12. 
25.12. 
28.. 12. 

05.11. 

Otto Bauer 
Christine Schneider 
Juliane Ostermann 

Katharina Zimmel 

Sonnntag_särztedienst De'!i,ember 1997 
Datum: prakt.Arzt: Ort: -
29.u.30.Nov. Dr. Eckhard Friedrich Horn 

MR.Dr. Drexler Harald Gars/Kamp 
06 ./07./08 . Dez. Dr. Dialer Rosemarie Horn 

Dr. Steinwender Paul St. Leonhard 
13.u.14.Dez. Dr. · Schlentzko Ema Horn 

Dr. Dollensky Harald Gars/Kamp 
20.u.21.Dez. OSR Dr. Grusch Herbert Horn 

Dr. Dollensky Harald Gars(Kamp 
24 ./25 ./26 .Dez. Dr. Schleritzko Ema Horn 

MR.Dr. Drexler Harald Gars/Kamp 
27.u.28.Dez. Dr. Eckhard Friedrich Horn 

Dr. Steinwender Paul St.Leonhard 
31.Dez. Dr. Dialer Rosemarie Horn 

.. MR.Dr. Drexler Harald Gars/Kamp 
Zahnärzte: 
29:.u.30.Nov. Dr. Loimer Renate Gars/Kamp 
06./.07/.08.Dez. Dr. Beer Thomas Waidhofen!fh 
13.u.14.Dez. Dr. Klima Wolfgang Raabs!Th 
20.u.2 l.Dez. Dr. Kattner Doris Vitis 
24.bis 28.Dez. Dr. Schmidt.Renate Waidhofen/Th 
31.Dez. u. l .Jänn Dr. Pichler Manfred Horn 

Mörtersdorf 2 
Rosenburg 18 
Mold 38 

Mold 52 

Tel.Nr.: 
02982/2845 
02985/2308 
:02982/2473 0 . 2345 
02987/2305 
02982/3230 o. 3337 
02985/2340 0 . 0664/3384511 
02982/2774 
02985/2340 0. 0664/3384511 
02982/3230 0. 3337 
02985/2308 
02982/2845 
02987/2305 
02982/2473 u. 2345 
02985/2308 

02985/2540 
02842/52667 
02846/7174 
02841/8610 
02842/52106 
02982/2395 

Silveste,baH t 997 
Die Freiw. Feuerwehr Rosenburg lädt die Bevölkerung unserer Gemeinde herzlichst zum ~ 

Silvesterball 1997 ein. · 
Bei g~ter Unterhaltung, Mitternachtssekt sowie einem Riesenfeuerwerk werden wir ins nächste ~ 

Jahr hmüberwechseln. ~~ ~ I 
_ ·. Ort: _ . Landgasthof Mann, Rosenburg · 

1U 
Musik: Leder-Hosen-Trio 
Beginn: 20.00 Uhr, Tischreservierung erbeten 02982/2915 

;pezialitäten· und Heurigenrestaurant am "Tor zum Waldvienel" 
:1eine l!!1b1sse. erstklassige Speisen , orig inal. H·auerweine 
.auerns~ez1a!itaten und hausgemachte Mehlspeisen . :: 

Seite 4 

ierrasse . K1ncersp1elplat: , 
iref1punkt !ur Ae1segesellscnahen , 
Betr1et1sle1ern Qlf . Voranmelaung. 

Geöllnet· tagl. 10 • 24 Uhr 
Montag Ruhetag! 

SHELL 
Sen·ice - Station 

Natu.rforben FRITZ 

374Ll Maria Dreieichen 76 
T~:.: 0663 02 22 806 

Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uh1 
So Q.00 - 13.00 Uhr 

· Ausgabe 12/97 



Seniorenbund Rosenburg - Mold 

Adventfeier 

Qie Senioren der Gemeinde Rosenburg Mold sind wie jedes Jahr herzlich zu einer Advents -
Feier eingeladen. 

6. Dezember 1997 
Wir beginnen um 14 Uhr . 
in der Kapelle Rosenburg. 

Gegen 15 Uhr~ treffen wir uns im Gasthof Mann. 

Die Abholung der Senioren, beginnt um 13.30 Uhr, durch die Fa.Langthaler. 
Dipl.bc 

Horst Wünsche 

Theater( ahrt 
\ 

~Ir 

Der Seniorenbund Rosenburg Mold lädt ein zu einer · 

·Theaterfahrt 
~,Der Graf von Luxemburg" 

Operette von Franz Lehar 

Dienstag, 16.Dezember 9i 
nach St. Pölten 

Fahrt und Karte S 270,--
Anmeldung sind erbeten bis zum 5. Dezember 1997 

in Rosenburg bei F aml. Prock Tel. 02982/3 0062 
in Mold bei Hr. Winkler Tel. 02982/83704 
in Zaingrub bei Hr. Gradner Tel .02982/20469 
Abfahrt: Rosenburg 14.10 Uhr~ Mold 14.15 Llrr, 

Zaingrub 14.20 Uhr . 

Weihnachts - Bazar 
Senioren Residenz Dreieichen 

30. November 1997 ab 15 Uhr 
Bei Punsch und Glühwein sowie kleinen Leckerein, wollen unsere Bewohner/Innen mit 
ihren selbstgefertigten Produk1:en zeigen, welches handwerkliche Geschick noch in über 
80-jährigen stech.'1. · . Wir freuen .uns auf Sie! 

Senioren Residenz Dreieichen 

~ein Siaui- -J;.eir. s~ - in .:e... 10 Stunci:ti 
is-: lbre ~\"Inne wie neu. 

\HR.ACl..E liiiiiiiiiir ~auon ~. ~Dlraiur 
\1E1.HOD · ~ .uranuE:ncr O:iinl&Che" 

Hotel - Restaurant 
Landgasthof 

\\'. !\HE~ - 35$0 MO.LD.-x4J 
:\., 02982/8220 

Rufen Sie uns einfach an ! 

Ausgabe 12/97 

MANN 
3573 Rosenburg -Tel: 02982/2915 

Seite 5 
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Verschönerung der Ortsk_apelle in Zain~~~b 

Nach dem Bau der neuen Brücke über den Zaingrubbach wurde das Ortsbild von:Zaingruh . 
durch die Außen- und Innenrenovierung der Ortskapelle weiter verschönert. 
Durch die finanzielle Unterstützung der Gemeinde u~d ~er Bevölk~rung von Zaingrub \Y~J es· 
möglich, die Kapelle mit 14 neuen Kreuzwegstationen auszustatten. _, 

Am Freitag, den 14. November 1997, fand aus diesem Anlaß in der 
neurenovierten Kapelle eine feierliche heilige Messe statt. 

- . 
' 1 

Der neben den Ortsbewohnern, Mitgli~der . d~s Pfarrgemeinderates, sowie des Gemeinderates 
beiwohnten. „ ; .:. , .. i ._ , . · '· ,. 

Herr Dechant Robert Bösner nahm die Segnung vor. 
Herrn Helmut Tief enbacher, der keine Zeit und Mühe scheute, um unentgeltlich die Kapelle 
in neuem Glanz strahlen zu lassen, wurde vom Obmann des Pfarrgemeinderates, Herrn Karl 
Fraberger, als auch vom Herrn Bürgermeister Wolfgang Schmöger, Dank und Anerkennung 
ausgesprochen. Für sein Engagement wurden ihm eine Marienstatue bzw. eine Urkunde 
überreicht. 
Durch die Organisation von Frau Leopoldine Wiesinger und Herrn Franz 1;3raµn, konnte unter 
Mithilfe zahlreicher Frauen die Agape ihm Hause der Familie MÖrx stattfinden~ so daß das Fest 
bei eine_m gemütlichen Zusammensein seinen Ausklang finden konnte. . . 

'-_ Heinrich Greill 
(Ortsvorsteher) 

~„ - Z>~ Zeft ist lL11,._,_ 

Verr. · · ..,cet .;r, 

-··~141 . ::s6;~·~::e::~ Gesel{schaftsschnapsen 

Der Ö K B ~ Ortsverband Mold veranstaltet. am 

ein Gesellschaftsschnapsen. 

Sonntag, 7. Dezember 199 7 
Beginn: 13 Uhr 

GemeinschaftsliCtus Mold 

Alle ,,Schnapser" sind dazu herzlichst eingeladen. 

'IZ...._[[ • '1„ 

~~ döcf Dr!?z l?tetst .... 
er.t:.·, rr. Wt 11llcfi <" 
'J llut q; vdi.7h~,.,. 

'll. l1s .f;e_6i -• icr...., „ 
Ol1[ 'K:· ~ lLf/tf r{; 

- lUztf ~TL tls :Jfer.-
tfru"1 t:.c l1z flretse r~ "· 

t.eo" fi. ..,"( f/r',..c 
ez:uu./l.t "<-rl.f lu, . 

lflZd" . 7-'l lLf/q .. . - 'elf,. 
-· · - - 1-H~ lZZLl·- ,.,.. -- . .. :~rcr~-e St. - . "- t1.k ~ . 

tfa r.:.. -ets,. 5Jtit- . ~elf,. 
tLZ[L-1°.L • Jelfe~ 

. . . 7 c- S'fe ef7o. '' ':lafir_ 
-. 'lls SC/i,ze „ 

. . -. 'll"er !/11r. 

Die Mitglied~~ des Kameradschaftsbundes, O~sverband Mold, haben sich auch h~ii:cir_ Wieder 
dankenswerter Weise als Sammler für das Schwarze Kreuz. .. ~~ Verfügung gest.~llt. Die 
Sammlung erbrachte S 5.427,50. ··." · . . . . . 
Die Gemeinde Rosenburg - Mold darikt namens des Schwarzen Kreuz.es für _ die 
Spendenfreudigkeit. - .'; . ,. , .-·~-:·. 

;:::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::::=.:==---------..:..,__-----------:-::-::------·--:.:.--..... >_., ...., ., ·· .. • „. . ~-
Eigenvenielfältigung · · · - ~ ' -·~·~ ·-

1
- · · Herausgeber Eigentümer Verleger 

Gemeinde Rosenburg - ~old 
3573 Rosenburg 25. 02982/2917 
Für den Inhalt verantwortlich: 
Eva Peiler. Jürgen Bauer, 

Seite 6 

Redaktionelle Beiträge von: 
BOrgenneister Wolfgang Scbmöger 
Bürger unserer Gemeinde 
Redaktion, Lavout und Satz: 

·.E.ya Peiler 

Das lnfonnationsblart .mcheint mind. 
10 x jährlich und wird allen Hausha.lten 
der Gemeinde kostenlos zugestelh: ': ~ _ .. 

Ausgabe 12/97 



N <Ö) V<O> lLlK§ lH[]ULlFlE 
Sozialstation Horn - Gars 

3580 Horn, Mödringerstraße 17 02982/5218 

Hilfe in den eigenen vier Wänden 

FÜR WEN: 

* für kranke, behinderte und gebrechliche Menschen, ob jung oder alt 
* für Angehörige von pflegebedürftigen Menschen 

. WODURCH: 

* Hauskrankenpflege: eine Diplomkrankenschwester versorgt Sie zu Hause z.B. durch: 
Verabreichen von Medikamenten und Injektionen, Wundversorgung, Körperpflege, ... 

* Heimhilfe: Mithilfe bei der Körperpflege, Aufrechterhaltung von Ordnung .und 
Sauberkeit im unmittelbaren Wohn- und Lebensbereich, einkaufen ... 

* Notruftelefon: Dieses Telefon gibt Sicherheit, daß rasche Hilfe auf Knopf druck 
herbeigeholt werden kann. 

* Verleih von Heilbehelfen: Im Bedarfsfall vermitteln wir schnell und unbürokratisch 
Heilbehelfe {Krankenbett, Rollstuhl, ... ) oder stellen sie kostenlos zur Verfügung_~ 

. , . j 

* Hilfe für Helfer: Das Sozialservice hilft auch pflegenden Familienange~önge~ .. Wir 
beraten Sie und bereiten Sie auf die Pflegearbeit vor. · 

* Zuhause Essen a 'Ia carte: Die schmackhaften Speisen werden von der Fa. Gourmet -
Menüservice in St Pölten gekocht und in tiefgekühltem Zustand von der NÖ· 
VOLKSHILFE zu den Kunden gebracht. 

4 Kostarten: Normalkost - leichte Kost - zuckerlose Kost - fleischlose Kost, Suppen, 
Dessert, Salat und Kompott 

Aufbewahrung: Sie benötigen ein *** Kühlfach 
Zubereitung: aus dem Tiefkühlfach direkt in das von uns angebotene Aufwärmgerät 
Lieferung.: lx wöchentlich · · · · · -

VORTEILE: 

* 
* 
* 
* 

Alte Menschen können in ihrer gewohnten Umgebung bleiben 
Die Übersiedelung in ein Heim kann eventuell vennieden werden 
Mehr Sicherheit im Alltag 
Überlastete Angehörige werden entlastet. 

~ ,., . 

Einsatzleitung GARS - DKS Christine Jaglitsch 02985 I 2077 
Bezirkssekretärin: Gabriela Nemeth - Montag bis Freitag von 9.00 - 11.00 Uhr 



HORNER HILFSWERK 

NEU NEU NEU NEU 
.. 

NEU NEU NEU NEU 

Den Alltag erleichtern durch Übernahme von Haus- und Gartenarbeiten!_.· 
Das NÖ Hilfswerk erweitert sein Angebot durch · 

Haus - und Heimservice.! 

Unterstützung im Alltag bietet das NÖ, Hilfs~erk durch.s@in neues.Aa:igebot Haus- und 
Heimservice. Die Hilfswerk-Mitarbeiter ·aes Haus- . und Heims~ryice übernehmen 
Tätigkeiten wie Großputz, Bügeln, Rasen mähen und ähnliches mehr. Das neue 
Angebot wird über die Hilfswerk-Sozials_tation__organisiert und_._richtet sich- an alle~-­

Personen, die sich den Alltag erleichtern wollen. 

Das Haus- und Heimservice kostet S; 120,- pro :~,~~nde . 
.. 

Die Mitarbeiter, beim NÖ Hilfswerk im Dienstverhältnis stehend, sind unfall- und 
haftpflichtversichert. . . ; :: 
Durch · die Obernahme von Arbeiten im Haus, · Garten und ~ . Umfeld soll Menschen 
geholfen werden, mehr Zeit für sich und ihre Familie zu haben-~ Vor allem berufstätigen 
Müttern und Vätern bietet das Haus- und Heim,service Entla,~tun.g . Q.et_q~r Alltagsarbeit. 
Die Dre~fachbelastung Ar:beit, Haushalt und Kinder _kann durch: Jnafl"s.pfü~tmahme von 
Dienstleistungen des Haus- und Heimservice gemil:dert wer.d~n~' 'Aber auch~~Tätigkeiten, 
die man selbst aus gesundheitlichen oder andere:rlf' 'Gründ'en ·nicht durchführen kann„ 
können durch die Mitarbeiter des Haus- und Heimservice übernommen werden. Das 
NÖ Hilfswerk will mit dem neuen Angebot seinen Kund~~ mehr Leö~hsqualität bieten. 

Für SIE interessant ? · Rufen Sie üns an ! 
. l . /_ .. -· 

Unsere Einsatzleiterin Frau Pudschedl steht Ihnen für nähere Informationen gerne 
zur Verfügung. :;-;:~.- · . „,. 

Tel. (02982) 39··ss 

Hilfswerk Horn 
Stepha~sberg 12 
3580 Horn 
Mo - Fr 8.00 - 12.00 Uhr 
Nachmittags nach Vereinbarung 1 

"'"··: 


